
5. Änderungssatzung 
zur Änderung der Betriebssatzung 

der Stadt Beverungen für die eigenbetriebsähnliche Einrichtung 
"Straßen- und Immobilienbetriebe Beverungen" 

(BSIB) vom 20.02.2026 
 
Aufgrund der §§ 7 und 114 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 

14.07.1994 (GV. NRW. S.666/SGV. NRW. 2023), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 05.03.2024, in Kraft getreten 

mit Wirkung vom 31.12.2023, in Verbindung mit der Eigenbetriebsverordnung für das Land Nordrhein-Westfalen – EigVO – vom 

16.11.2004 – GV. NRW. S. 644, ber. 2005 S. 15, zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 05.03.2024 (GV. NRW. S. 136), 

in Kraft getreten mit Wirkung vom 31.12.2023, hat der Rat der Stadt Beverungen am 19.02.2026 folgende Betriebssatzung 

beschlossen: 

 
 
Die §§ 3, 4 und 17 der Betriebssatzung erhalten folgende Fassung: 
 
 

§ 3 
Betriebsausschuss 

 
(2) Der Eigenbetrieb wird von der Betriebsleitung selbstständig geleitet, soweit nicht durch Gemeindeordnung, 

Eigenbetriebsverordnung oder diese Satzung etwas anderes bestimmt ist. Der Betriebsleitung obliegt insbesondere die 
laufende Betriebsführung. Dazu gehören alle Maßnahmen, die zur Aufrechterhaltung eines einwandfreien Betriebes 
laufend notwendig sind, insbesondere der innerbetriebliche Personaleinsatz, die Anordnung der notwendigen 
Instandhaltungsarbeiten und der laufenden Netzerweiterungen, Beschaffungen von Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen 
sowie Investitionsgütern des laufenden Bedarfs, die Ersatzbeschaffung von Betriebsmitteln sowie der Abschluss von 
Werk- und Dienstleistungsverträgen. Darüber hinaus entscheidet die Betriebsleitung über Auftragsvergaben eines jeden 
Vergabeverfahrens im Unterschwellen- und Oberschwellenbereich. Die Betriebsleitung ist berechtigt, im 
Zusammenhang mit den wahrzunehmenden Aufgaben Beiträge, Gebühren und Entgelte zu erheben und zu 
vollstrecken. 

 
§ 4 

Betriebsausschuss 
 
(2) Der Betriebsausschuss entscheidet in den Angelegenheiten, die ihm durch die Gemeindeordnung und die 

Eigenbetriebsverordnung übertragen sind. Darüber hinaus entscheidet der Betriebsausschuss in den ihm vom Rat der 
Stadt Beverungen ausdrücklich übertragenen Aufgaben sowie in den folgenden Fällen: 

 
a. Stundung von Zahlungsverbindlichkeiten, wenn sie im Einzelfall 7.500 Euro übersteigen und 

 
b. Erlass und  Niederschlagung von Forderungen, wenn sie im Einzelfall 5.000 Euro übersteigen. 

 
 
 

§ 17 
Inkrafttreten 

 
Die Satzung zur Änderung der Betriebssatzung tritt am Tage nach der Bekanntmachung in Kraft. 
 

BEKANNTMACHUNGSANORDNUNG: 
 

1) Die vorstehende Satzung zur 5 .  Änderung der Betriebssatzung der Stadt Beverungen für die eigenbetriebsähnliche 
Einrichtung "Straßen- und Immobilienbetriebe Beverungen" wird hiermit gemäß § 7 Abs. 4 GO in Verbindung mit den 
Bestimmungen der Bekanntmachungsverordnung vom 26. August 1999 (GV.NRW. S. 516) öffentlich bekannt gemacht. 

 

2) Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung beim 
Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf von sechs Monaten seit ihrer Verkündigung nicht mehr geltend gemacht 
werden kann, es sei denn, 

 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift 

und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

 

Beverungen, 20.02.2026 

Stadt Beverungen 
Der Bürgermeister 
 
 
 
gez. Tino Wenkel 


